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direkt
Woche der CDU

vom 30. August bis 6. September 2014

Seeheim: 
Samstag, 30.08. 
09:00-12:00 Uhr
Infostand Ecke  
Sparkasse, Rathaus 

Jugenheim:
Samstag, 06. Sept. 
von 09:00-12:00 Uhr
Infostand nahe REWE

Jugenheim:  
Samstag, 06. Sept. Führung
durch das Russenhaus, ca. 1h,
Treffpunkt 14:45 Uhr vor dem 
Schloss Heiligenberg 

Balkhausen: 
Montag, 01. Sept. 18:00 Uhr 
Rundgang Rentnerweg,
ab 19:00 Uhr Bürgersprech-
stunde bei Jens Jährling

Malchen: 
Donnerstag, 04. Sept. 18:00 Uhr 
Rundgang mit Besichtigung der 
Wäscherei Weicker

Ober-Beerbach:
Mittwoch, 03. Sept. 18:00 Uhr
Besichtigung der renovierten                       
evgl. Kirche, Wanderung zum    
Bürgerwindrad, ca.20:00 Uhr   
Abschluss „Zum %-Hannes“

Freitag, 05. Sept. 
Stammtisch der CDU

mit Manfred Pentz, MdL
Generalsekretär der CDU Hessen

20:00 Uhr Darmstädter Hof 
Seeheim

www.cdu-sj.de



Politische Themen

Die CDU Seeheim-Jugenheim unterstützt die Initiative unseres früheren Vorsitzenden Harald
Spalt bei der Bundes-CDU für die Beseitigung der Kalten Progression zu werben. Nachfolgendes
Schreiben wurde vom CDU-Kreisverband an die CDU-Vorsitzende Angela Merkel geschickt:

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin und CDU-Parteivorsitzende Dr. Angela Merkel MdB,

der CDU-Kreisverband Darmstadt-Dieburg hat sich im Rahmen seiner letzten Kreisvorstandssitzung – ge-
meinsam mit den Ortsvorsitzenden – am 21. Juli 2014 mit dem Thema der „kalten Progression“ beschäftigt
und (einstimmig) folgende Erklärung beschlossen: „Kalte Progression zeitnah beseitigen!“

Der CDU-Kreisverband Darmstadt-Dieburg fordert die CDU-geführte Bundesregierung und die CDU/CSU-Bun-
destagsfraktion auf, die „kalte Progression“ im Steuerrecht zeitnah zu beseitigen. Bei dieser Forderung han-
delt es sich um ein zentrales Wahlversprechen der Union aus dem Bundestagswahlkampf 2013, das nicht
erst kurz vor der nächsten Bundestagswahl im Jahr 2017 angegangen werden darf. Aus unserer Sicht muss,
sobald der Konsolidierungspfad es zulässt, als erstes die „kalte Progression“ beseitigt werden, bevor andere
Schwerpunkte gesetzt werden dürfen.

Nachdem in den letzten Monaten vor allem SPD-Wahlkampfthemen wie die „Rente mit 63“ oder der „flächen-
deckende gesetzliche Mindestlohn“ umgesetzt wurden, sind nun auch wichtige Unionsforderungen an der
Reihe. Wählerinnen und Wähler sind gerade dort sehr sensibel und nachtragend, wenn es um die Umset-
zung zentraler Wahlversprechen geht. Dies kann man an dem warnenden Beispiel der FDP aus der Bundes-
tagsperiode 2009 – 2013 erkennen. Daher dürfen wir nicht bis kurz vor die nächste Bundestagswahl oder
sogar erst danach warten, denn mit dieser „kleinen“ Veränderung des Steuerrechts können viele „große, po-
sitive“ Dinge im Geldbeutel der Bürgerinnen und Bürger bewirkt werden.

Unseres Erachtens nach war es ein großer Fehler, die Beseitigung der „kalten Progression“ nicht als Ziel in
den schwarz-roten Koalitionsvertrag aufzunehmen und nun öffentlich u.a. durch den Generalsekretär der
CDU Deutschlands, Dr. Peter Tauber MdB, erklären zu lassen, das Thema habe nicht oberste Priorität. Wir er-
innern daher an die Forderung in unserem Regierungsprogramm 2013 – 2017 von Seite 5:
„Leistung muss sich lohnen – Bürgerinnen und Bürger entlasten.

Wir wollen die Leistungsträger in der Mitte unserer Gesellschaft – anders als Rot-Grün – nicht mit Steuerer-
höhungen für ihre Anstrengungen und tägliche Arbeit bestrafen, sondern sie entlasten. Wir wollen, dass
Lohnerhöhungen, die dem Ausgleich von Preissteigerungen dienen, nicht mehr automatisch von einem hö-
heren Steuertarif aufgezehrt werden. Mit der Abmilderung dieser sogenannten kalten Progression schaffen
wir mehr Leistungsgerechtigkeit und helfen gerade Menschen mit kleinen und mittleren Einkommen.“
Wir haben vollstes Verständnis dafür, dass zunächst die Haushaltskonsolidierung und der erstmals seit 40
Jahren ausgeglichene Haushalt 2015 – auch im Sinne der Generationengerechtigkeit – im Vordergrund ste-
hen. Nichts desto trotz sollte die Beseitigung der „kalten Progression“ auch zukünftig und vor allem zeitnah
Priorität genießen. Gerade niedrige und mittlere Einkommen würden durch die Beseitigung dieser Steuerun-
gerechtigkeit entlastet und hätten u. a. mehr Spielraum für Investitionen in unsere heimische Wirtschaft.
Daher bitten wir Sie, das Thema nicht auf die lange Bank zu schieben und zeitnah Gespräche mit der SPD
aufzunehmen, um diese Ungerechtigkeit zu beseitigen. Die SPD darf sich nicht ein zweites Mal verweigern!

Mit freundlichen Grüßen
Gottfried Milde
Kreisvorsitzender

Freitag, 05. September, Stammtisch der CDU

mit Manfred Pentz, MdL, Generalsekretär der CDU Hessen

20:00 Uhr, Darmstädter Hof Seeheim



Politische Themen

CDU-Fraktion fordert weiterhin Parkplätze auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses in
Jugenheim
Die CDU-Fraktion stellt fest, dass der Landkreis als Träger des Krankenhauses nicht bereit ist, auf seinem Ge-
lände weitere Parkplätze für Bedienstete zu schaffen. Die CDU Seeheim-Jugenheim hatte im Mai 2013 diese
Initiative auf den Weg gebracht. In seinem Schreiben vom 21.10.2013 versteckt sich der Kreisausschuss hinter
den 63 Stellplätzen, die er auf dem REWE-Parkplatz nachweisen kann.

Kreis ignoriert die Parkplatzsituation in Jugenheims Ortsmitte
Dazu meint der Fraktionsvorsitzende Hannjo Nawrath: „Wir haben die Initiative ergriffen, um endlich Bewe-
gung in die Parkplatzsituation zu bringen. Wir finden es bemerkenswert, dass der Landkreis ignoriert, dass un-
sere Gewerbetreibenden, ihre Kunden und die Anwohner rund um das Krankenhaus tagtäglich mit zugeparkten
Straßen durch Dauerparker zu kämpfen haben, von denen ein beträchtlicher Teil im Kreiskrankenhaus arbeitet.
Dabei gebe es Möglichkeiten, auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses selbst Stellplätze zu schaffen, und zwar
im rückwärtigen Bereich hin zum „Kuchenpfad“. Landrat Schellhaas schreibt nun, dass der rückwärtige Garten-
bereich zukünftig als Bestandteil des Therapiekonzept’s dienen soll. Da haben wir als CDU-Fraktion große Zwei-
fel, dass das so kommen wird.“

Landkreis und Krankenhaus wollen Seeheim-Jugenheim über den Tisch ziehen
Es stellt sich mittlerweile heraus, dass der Landkreis 
die Gemeinde bei der Ausweisung der 4 Ärztepark-
plätze auf dem REWE-Parkplatz über den Tisch ziehen
will. Die Art und Weise, wie Landrat, Kreisausschuss
und Krankenhaus mit der Gemeinde umgehen, ist ein
Unding. Bei der Zufahrt zu den Parkplätzen wurde ge-
schummelt, denn diese sollte laut Plan vom REWE-
Parkplatz aus erfolgen, angefahren werden die
Parkplätze jetzt aber von der Hauptstraße aus. „Wie
sich der Landkreis bei den Parkplätzen rund um das
Krankenhaus verhält, ist nicht gerade vertrauensför-
dernd. Wir appellieren an Landrat Schellhaas, mit 
offenen Karten zu spielen und die Belange Seeheim-
Jugenheims zu berücksichtigen.

Verkehrsanbindung Schuldorf: 
CDU unterstützt Vorschlag von Prof. Listner
„Dem Vorschlag, die Kreuzung Sandstraße / L3103 an den
Tennisplätzen beizubehalten, stehen wir sehr positiv gegen-
über“, so das Fazit der CDU-Fraktion auf die erste Veranstal-
tung des Runden Tisches zur Schuldorferschließung. „Die
Vorschläge, die von Prof. Listner erarbeitet wurden, nämlich
die bisherige Kreuzung bei Bedarf zu ertüchtigen und die
Schaffung einer weiteren Elternzufahrt über die westliche
Sandstraße haben bei uns offene Türen eingerannt. Wir sehen
darin eine Möglichkeit, die Erschließung zu optimieren.

Oberste Priorität hat für die CDU, dass die Verkehrsspitzen in
der östlichen Sandstraße abnehmen und dort eine Entlastung
der Anwohner vorgenommen werden kann“, sagt Tobias Va-
erst, der für die CDU teilnahm. Die CDU-Fraktion hofft, dass
sich der Landkreis diesen Vorschlägen nicht verschließen wird,
sondern im Sinne auch der Anwohner der Sandstraße hier
konstruktiv an einer Lösung mitarbeitet.

Die CDU Seeheim-Jugenheim      
wünscht dem jungen Paar Michaela    
und Fraktionsmitglied Tobias Vaerst  
viel Glück für ihre gemeinsame Zukunft.
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CDU-Termine 

Sa. 30.08. Seeheim 09:00-12:00 Uhr Infostand
Ecke Sparkasse Seeheim 

Mo. 01.09. 18:00 Uhr Balkhausen
Rundgang Rentnerweg 

Mi.  03.09. 18:00 Uhr Ober Beerbach
Besichtigung der renovierten evgl. Kirche                      
Wanderung zum Bürgerwindrad

Do. 04.09. 18:00 Uhr Malchen
Rundgang mit Besichtigung der
Wäscherei Weicker

Fr.  05.09. 20:00 Uhr Stammtisch der CDU mit
M. Pentz, MdL, Generalsekr. CDU Hessen
Darmstädter Hof Seeheim

Sa. 06.09. Jugenheim 09:00-12:00 Uhr Infostand
nahe REWE

Sa. 06.09.     15:00 Uhr Besichtigung des Russenhauses
mit Führung. Treffpunkt 14:45 Uhr vor
dem Schloss Heiligenberg 

So. 21.09. 15:00 Uhr Oktoberfest der CDU im Zelt
hinter dem Rathaus Seeheim

Lukas Panhans

Persönliches
Lukas Panhans ist 20 Jahre alt und wohnt in Seeheim-Jugenheim. Er hat dieses Jahr
sein Abitur am Schuldorf Bergstraße bestanden und wird im Oktober mit dem Studium
der Rechtswissenschaften an der Universität Heidelberg beginnen. Neben seiner Tätig-
keit für die JU (Junge Union) und CDU hat er viele weitere Hobbys. Dazu zählt unter an-
derem das sportliche Schießen im Seeheimer Schützenverein, wo er sich auch in der
Jugendarbeit engagiert. Natürlich trifft er sich auch gerne mit seinen Freunden zu ge-
meinsamen Aktivitäten.

Politisches
Erstmals in Kontakt mit der CDU kam er im Landtagswahlkampf 2009 bei einer Wahlkampfveranstaltung mit dem
damaligen hessischen Ministerpräsidenten Roland Koch. Da ihm die Arbeit der Jungen Union sehr gefiel, nahm er
Kontakt mit dem Seeheimer Ortsverband auf und wurde schließlich 2009 auch deren Mitglied.  Im Jahr 2010
übernahm Lukas Panhans das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden des Ortsverbandes Seeheim-Jugenheim
und 2013 wurde er zum Vorsitzenden der JU Seeheim-Jugenheim gewählt. Mitglied der Seeheimer CDU ist Lukas
Panhans seit 2011, wo er auch im Vorstand als Beisitzer aktiv ist. Als Vertreter der Jungen Union setzt er sich
dort besonders für die Interessen der jungen Generation ein. Bei der kommenden Kommunalwahl 2016 möchte
er über die Liste der CDU Seeheim-Jugenheim erstmals für die Gemeindevertretung kandidieren. 

Zielsetzungen
Besonderes Anliegen von Lukas Panhans ist die Einbeziehung der Interessen der Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen in den politischen Entscheidungsprozess. Verantwortungsbewusste Politik bedeutet für ihn eine Poli-
tik, die bei der Entscheidungsfindung die Interessen der nachfolgenden Generationen, vor dem Hintergrund der
Generationengerechtigkeit, nicht außer Acht lässt. Ganz besonders gilt dies natürlich im Bereich der Finanzpolitik.


